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Herren Bezirksklasse Gr. 2

VfL Munderkingen : SSG Ulm 1999 
Montag, 27.11.2023, 19:30 Uhr

Stolz tütet den Sieg für die SSG Ulm 1999 ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der SSG Ulm 1999
im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim VfL Munderkingen fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 7. Saisonspiel am Montagabend unter anderem davon, dass der VfL Munderkingen mit
einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz
des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gründig / Koch kamen mit der Spielweise von Lück / Straßer
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Pallasdies /
Corvace und Akdogan / Stolz sich am Tisch gegenüber standen. Nur einen Satz verloren dagegen
Barth / Armbruster beim 11:6, 11:7, 5:11, 11:1 gegen Stolz / Stöferle und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel
Pallasdies bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Cesur Akdogan.
Einen Zähler für die Gäste musste Roland Gründig bei der 1:3-Niederlage gegen Jens Lück
hinnehmen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Michael Koch kam mit der Spielweise von Matthias Stolz am Tisch indessen gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz Blitzstart verlor Jürgen Barth sein Spiel
gegen Benedikt Stolz letztlich mit 1:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Harald Corvace war in der Partie gegen Rainer Straßer nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Markus Armbruster gegen Phillip Stöferle. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL
Munderkingen und der SSG Ulm 1999. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Daniel Pallasdies seinem Gegner Jens Lück letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. 5:10 (Pallasdies) bzw. 5:7 (Lück)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Roland Gründig gegen Cesur Akdogan,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. 1:9 (Gründig) bzw. 7:2 (Akdogan) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Koch, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Benedikt Stolz verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 6:6 für Koch und 6:2 für Stolz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Keine Chancen hatte Jürgen Barth bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Matthias Stolz. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für
Barth seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang ein Sieg gelang. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der VfL Munderkingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 7
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.12.2023
gegen die SG Öpfingen II an. Für die SSG Ulm 1999 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Seissen am 02.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:6 geht.
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 Statistik:
 VfL Munderkingen

Doppel: Gründig / Koch 1:0, Pallasdies / Corvace 0:1, Barth / Armbruster 1:0 
Einzel: D. Pallasdies 0:2, R. Gründig 0:2, M. Koch 1:1, J. Barth 0:2, H. Corvace 1:0, M. Armbruster 0:
1 

 SSG Ulm 1999
Doppel: Akdogan / Stolz 1:0, Lück / Straßer 0:1, Stolz / Stöferle 0:1 
Einzel: J. Lück 2:0, C. Akdogan 2:0, B. Stolz 2:0, M. Stolz 1:1, P. Stöferle 1:0, R. Straßer 0:1


